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Brandstiftung in Winnenden: Feuerwehr
löscht Wäschehaufen im

Mehrfamilienhaus
Aktuelle Meldungen über Verkehrsunfälle, Brände und

Vermisstensuche im Rems-Murr-Kreis. Brand in Winnenden,
Sicherungskasten in Korb, Alkoholfahrten und Suchaktion

in Welzheim.

Unglücksserie im Rems-Murr-Kreis:
Verkehrsunfälle, Brände und
Vermisstensuche halten Einsatzkräfte in
Atem

Die vergangenen Tage waren geprägt von mehreren tragischen
Ereignissen im Rems-Murr-Kreis, die zu Verkehrsunfällen,
Bränden und einer groß angelegten Vermisstensuche führten.
Die betroffenen Einsatzkräfte waren rund um die Uhr im Einsatz,
um den Folgen dieser Vorfälle entgegenzuwirken.

Ein Brand in einem Mehrfamilienhaus in Winnenden sorgte für
einen Großeinsatz der Feuerwehr. Ein Kellerraum, der als
Waschküche genutzt wurde, stand in Flammen, verursacht
durch einen vorsätzlich entzündeten Wäschehaufen.
Glücklicherweise wurde niemand verletzt, aber das Gebäude ist
aufgrund der Rauchentwicklung vorübergehend unbewohnbar.
Der entstandene Schaden ist noch nicht absehbar.

In Korb geriet ein Sicherungskasten in einer städtischen
Notunterkunft in Brand, was die Evakuierung eines Zimmers zur
Folge hatte. Der Bewohner konnte das Feuer selbst löschen,



aber der Raum ist nicht mehr bewohnbar. Ein technischer Defekt
war die Ursache für den Schmorbrand, der einen Sachschaden
von rund 5.000 Euro verursachte.

Zwei separate Fahrradunfälle ereigneten sich in Weinstadt und
Schorndorf, bei denen alkoholisierte Fahrer schwer verletzt
wurden. Die Unfälle verdeutlichen erneut die Gefahren von
Alkoholkonsum im Straßenverkehr und die Notwendigkeit von
präventiven Maßnahmen gegen Trunkenheit am Steuer, auch
auf Fahrrädern.

Die Nacht wurde zusätzlich durch eine Vermisstensuche in
Welzheim belastet. Ein 47-jähriger Mann wurde vermisst, und
eine groß angelegte Suchaktion mit Polizeihubschrauber und
Streifenwagen wurde gestartet. Glücklicherweise konnte der
Mann schließlich gefunden werden, bevor die
Rettungshundestaffel einschreiten musste.

Die Vielzahl an Ereignissen zeigt die Belastung, unter der die
Rettungskräfte im Rems-Murr-Kreis stehen. Es wird deutlich, wie
wichtig es ist, in Notfällen schnell und effektiv zu handeln, um
Schlimmeres zu verhindern.

Für Rückfragen:

Kontakt zum Polizeipräsidium Aalen:
Böhmerwaldstraße 20
73431 Aalen
Telefon: (49) 7361/5800
E-Mail: aalen.pp@polizei.bwl.de
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